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Alginat-Verband mit Silber

Alginat-Streifenverband mit Silber

Vertrieb durch: 
Coloplast A/S 
Holtedam 1 
3050 Humlebæk 
Dänemark 

Anlegen eines sekundären Verbandes:
Biatain Alginate Ag muss mit einem sekundären 
Wundverband verwendet werden, z. B. Biatain-Verband 
oder Comfeel Plus-Verband, je nach klinischem Zustand 
der Wunde.
‌
Biatain Alginate Ag kann durch Spülen mit steriler 
Kochsalzlösung problemlos entfernt werden. Entfernen 
Sie den Verband mit einer Pinzette, damit keine 
Schmerzen auftreten und es nicht zu Verletzungen am 
neu gebildeten Gewebe kommt.

Biatain Alginate Ag kann mit einer sterilen Schere so 
zugeschnitten werden, dass der Verband auf kleine oder 
schmale Wunden passt. Verbleibendes Verbandsmaterial 
sollte wegen Kontaminationsgefahr entsorgt werden.

Biatain Alginate Ag ist gleichmäßig/lose auf die Wunde 
aufzulegen, ohne sie zu tamponieren. Hierdurch kann 
die Alginat-Faser ein weiches Gel bilden und sich an die 
Größe der Wundhöhle anpassen.

Anlegen eines sekundären Verbandes:
Biatain Alginate Ag muss mit einem sekundären 
Wundverband verwendet werden, z. B. Biatain-Verband 
oder Comfeel Plus-Verband, je nach klinischem Zustand 
der Wunde.

Biatain Alginate Ag kann durch Spülen mit steriler 
Kochsalzlösung problemlos entfernt werden. Entfernen 
Sie den Verband mit einer Pinzette, damit keine 
Schmerzen auftreten und es nicht zu Verletzungen am 
neu gebildeten Gewebe kommt.

Biatain Alginate Ag ist eine stark saugfähige, antimikrobielle 
Vlieswundauflage mit hohem Gehalt an G (Guluronsäure) Calciumalginat, 
Carboxymethylcellulose (CMC) und einem ionischen Silberkomplex 
(Silber-Natrium-Hydrogen-Zirconium-Phosphat), der Silberionen unter 
Vorhandensein des Wundexsudats freisetzt.  
 
Bei der Absorption des Wundexsudats bildet das Alginat ein Gel, welches 
das autolytische Debridement unterstützt und dabei eine feuchte Umgebung 
aufrecht hält, die optimal für die Wundheilung ist. Das Gel gewährleistet ein 
unversehrtes Entfernen ohne Beschädigung des heilenden Gewebes. 
 
Die unter Vorhandensein des Wundexsudats freigesetzten Silberionen 
bilden einen wirksamen, antimikrobiellen Wirkstoff gegen ein breites 
Spektrum an Mikroorganismen, die häufig bei einer Keimbesiedlung und 
Infektion von Wunden vorhanden sind. Dieser Schutz ist für die Dauer 
von vierzehn (14) Tagen gewährleistet, basierend auf In vitro-Prüfungen. 
Biatain Alginate Ag kann darüber hinaus aufgrund seiner wirkungsvollen 
antimikrobiellen Eigenschaften den Geruch bei infizierten Wunden 
reduzieren.  
 
Biatain Alginate Ag bildet eine wirksame Barriere gegen eindringende 
Keime. 
 
Biatain Alginate Ag wird nicht mit Naturkautschuklatex hergestellt.

Indikation
Biatain Alginate Ag ist zur Behandlung folgender oberflächlicher oder tiefer 
Wunden mit mäßigem oder starkem Exsudat indiziert: 

postoperative Wunden, 
traumatische Wunden (Hautläsionen, traumatische Verletzungen 
oder Inzisionen), 
Beinulzera, 
Druckulzera, 
diabetische Ulzera, 
Transplantat- und Spenderstellen, 
Wundhöhlen sowie 
oberflächliche Verbrennungen und Verbrennungen 2. Grades 
(Teildicke der Haut) 
‌

Biatain Alginate Ag ist nur für die äußerliche Anwendung indiziert.
‌
Biatain Alginate Ag enthält Alginat und unterstützt das Stillen leicht 
blutender oberflächlicher Wunden.
‌
Das Produkt kann auch unter Kompressionsverbänden verwendet werden.
‌
Biatain Alginate Ag kann unter Aufsicht einer medizinischen Fachkraft bei 
der Behandlung infizierter Wunden oder Wunden eingesetzt werden, bei 
denen ein höheres Infektionsrisiko besteht.

Kontraindikationen
Biatain Alginate Ag ist nicht indiziert für die Verwendung: 
 

auf trockenen oder leicht nässenden Wunden 
bei Personen mit einer bekannten Überempfindlichkeit gegenüber 
Alginaten oder Silber 
sowie zum Stillen starker Blutungen

Vorsichtsmaßnahmen
Chirurgen/medizinische Fachkräfte sollten sich der Tatsache bewusst 
sein, dass nur sehr begrenzte Daten zur dauerhaften und wiederholten 
Verwendung von silberhaltigen Verbänden vorliegen, insbesondere bei 
Kindern und Neugeborenen.
‌
Biatain Alginate Ag ist für eine kurzfristige Behandlung bis zu 30 Tagen 
bestimmt. 
‌
Der Verband kann haften, wenn er auf trockenen oder sehr leicht 
exsudierenden Wunden aufgelegt wird. Sollte der Verband an der Wunde 
haften und sich nicht problemlos entfernen lassen, vor dem Abnehmen 
leicht mit steriler Salzlösung befeuchten.
‌
Die Wirkung des Verbandes kann durch einen übermäßigen Gebrauch von 
Wundsalben auf Mineralölgrundlage beeinträchtigt werden.
‌

Abbildungen
So wird der Biatain Alginate Ag-Verband angewendet

So wird der Biatain Alginate Ag-Streifenverband angewendet

Produktbeschreibung

Biatain Alginate Ag kann mit einer sterilen Schere so 
zugeschnitten werden, dass der Verband auf die Wunde 
passt. Verbleibendes Verbandsmaterial sollte wegen 
Kontaminationsgefahr entsorgt werden.
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Bei einer kontrollierten Temperatur von maximal 
25 °C/77 °F aufbewahren.

Vor direktem Sonnenlicht schützen

Sterilisiert durch Bestrahlung.

Nicht wiederverwenden

Nicht verwenden, wenn die Verpackung beschädigt ist.

Nicht erneut sterilisieren
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Für mäßig bis stark exsudierende Wunden indiziert

Trocken halten

SymboleVermeiden Sie bei elektrischen Messungen wie beispielsweise 
Elektrokardiogrammen (EKG) und Elektroenzephalogrammen (EEG) den 
Kontakt mit Elektroden oder leitenden Gels.
‌
Vor Magnetresonanztomographie (MRT)-Untersuchungen ist der Verband 
abzunehmen.
‌
Im Falle einer klinischen Infektion ersetzt topisches Silber nicht die 
Notwendigkeit einer systemischen Therapie oder einer anderen 
angemessenen Infektionsbehandlung.

Gebrauchsanweisung

Vorbereitung der Wunde
Nehmen Sie, wenn nötig, ein Debridement vor und spülen Sie die 
Wunde gemäß Standardprotokollen.
Überschüssige Lösung von der angrenzenden Haut entfernen.

‌
Auswahl des Verbands

Wählen Sie die Größe des Biatain Alginate Ag-Verbandes so, dass 
er etwas über die Wunde hinausragt.

Anlegen des Verbands
Den Verband mit einer sterilen Schere abschneiden oder so falten, 
dass er auf die Wunde passt. Verbleibendes Verbandsmaterial sollte 
wegen Kontaminationsgefahr entsorgt werden.
Verband direkt auf den Wundgrund auflegen. Tiefe Wunden locker 
auffüllen und dabei sicherstellen, dass der Verband die Wundränder 
nicht überlappt.
Bedecken und sichern Sie den Verband mit einem nicht-
okklusiven oder semi-okklusiven Verband, z. B. Comfeel Plus-
Hydrokolloidverband oder Biatain-Schaumverband.

Verbandwechsel und -entfernung
Biatain Alginate Ag kann bis zu 7 Tage auf der Wunde bleiben. Die 
Häufigkeit des Verbandwechsels hängt vom Zustand der Wunde 
und dem Ausmaß des Wundexsudats ab. Zu Beginn kann ein 
Verbandwechsel alle 24 Stunden angezeigt sein.
Legen Sie einen neuen Biatain Alginate Ag-Verband an, wenn der 
sekundäre Wundverband sein Aufnahmevermögen erreicht hat oder 
eine gute Wundversorgungspraxis einen Verbandwechsel vorsieht.
Entfernen Sie zum Anlegen des neuen Verbandes den sekundären 
Wundverband.
Wenn die Wunde trocken ist, den Verband vor dem Abnehmen mit 
steriler Kochsalzlösung durchtränken.
Entfernen Sie den Verband vorsichtig vom Wundgrund und 
entsorgen Sie ihn entsprechend den lokalen Verfahren und 
Richtlinien. 
Spülen Sie bei Bedarf die Wunde vor dem Anlegen eines neuen 
Verbandes in Übereinstimmung mit den Standardprotokollen.

Infizierte Wunden
Bei infizierten Wunden ist eine entsprechende medizinische 
Behandlung einzuleiten.
Die Verwendung des Biatain Alginate Ag-Verbands kann nach 
Beurteilung des behandelnden Arztes/Chirurgen fortgesetzt werden.
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